
 

 
Monsieur LeCoq, der Angeber 

„Sie möchten also  
mit MIR reden??? 

Für Monsieur LeCoq sind alle Mitmen-
schen Publikum für seine Auftritte. Er 
stellt sich gerne dar. Wozu etwas kön-

nen? Man muss es nur verstehen, sich ins 
rechte Licht zu rücken. 

Tierisches Vorbild: der Hahn 

 
Chamäla Taucher, die Faulenzerin 

„Gibt viel zu tun, Jungs. 
 Fangt schon mal an!“ 

Wozu den Tag mit Arbeit versauen? Da 
taucht sie ab. Sie genießt. Ist Müßig-

gänger und Flaneur. Freut sich des 
Lebens. Sie liebt es, zu bummeln und in 

den Tag zu träumen. 
 

Tierisches Vorbild: das Chamäleon 

Piet Punky, der Versager 

„Tut mir leid. 
Aber ich kann nichts dafür.“ 

Rumhängen hat bei ihm nichts mit 
Genuss zu tun. Er hat den Mut verlo-
ren. Wann er aufgegeben hat? Als er 
nicht gefördert, sondern beschämt 

wurde. 

Tierisches Vorbild: die Giraffe. 

Jeder Mensch hat stark und weniger stark 
ausgeprägte Persönlichkeitsaspekte, die 
auch in der Physiognomie sichtbar wer-
den. Manchmal flackern sie nur kurz auf, 
manchmal hinterlassen sie deutlichere 
Spuren. 

Immer wieder haben Künstler versucht, 
diese Aspekte sichtbar zu machen. Man 
findet sie als holzschnitthafte Charaktere 
bei Wilhelm Busch, in den Komödien 
von Molière, den Romanen von 
Dostojewski, in Zeichnungen Leonardo 
da Vincis, als Karikaturen bei Honoré 
Daumier. 

Die Psycho-Gnome wurden aus Erde 
geformt, gebrannt und aufwändig kolo-
riert. Die Originale sind zwischen 30 und 
60 cm hoch. 

In unseren Seminaren und Vorträgen 
sind sie wichtige Helfer. Wenn es darum 
geht, Blicke in Winkel der Seele zu wa-
gen, die uns verborgen oder unheimlich 
sind, wirken sie als Mutmacher. 

Sharky McShark, der Übermächtige 

„Das lasse ich mir  
von niemand bieten!“ 

Wie ein Hai durchschwimmt er sein 
Terrain und putzt jeden hinweg, der 
ihm schwach erscheint. Er verbreitet 
Angst um sich herum, weil er selbst 

Angst hat. 

Tierisches Vorbild: der Hai. 

 

Quak Entenfratz, der Hilflose 

„Ich kann das nicht. 
Da bist du doch viel besser!“ 

Er weiß sich einzuschmeicheln und 
Mitleid zu erheischen. Gewitzt spannt 
er die ganze Welt vor seinen Karren. 

Wer seinem Charme verfällt, wird viel 
Arbeit mit ihm haben. 

Tierisches Vorbild: die Ente 

 

Weitere Psycho-Gnome und Details dazu finden Sie auf unsere WebSite: www.mentalent.de 
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